
Protokoll der PGR-Sitzung St. Lukas Mayen 

vom 15. Juni 2026  
im Raum „Augustinus“, Pfarrbüro St. Clemens, 
Beginn: 19.30 Uhr  
  

Anwesende Teilnehmer:  
Hans-Peter Buhs  

Monika Genius  

Susanne Jubelius  

Margret Jung  

Stefanie Kuhn  

Martina Luxem  

Paul Luxem  

Annegret Neumann  

Stephanie Oerter  

Agnes Pauly  

Andrea Maria Schlich  

Dekan Jörg Schuh  

Evelyne Schumacher  

Siegmar Stenner  

Martina Wolf  

  

Entschuldigt:  
Hans Josef Keiffenheim  

Dr. Mathias Michel  

Anita Müller  

  

  

TOP 1: Begrüßung und geistliches Wort  
Zu Beginn der Sitzung begrüßt Andrea Maria Schlich alle Teilnehmenden. 

Das geistliche Wort übernimmt Martina Wolf.  

  
TOP 2: Genehmigung des Protokolls  
Das Protokoll der PGR-Sitzung vom 15. April 2026 wird von den anwesenden Mitgliedern 

einstimmig genehmigt.  

  
TOP 3: Alina Montada - Delegierte im RatPastR  
Frau Alina Montada lässt sich für den heutigen Abend entschuldigen.  

   
  



  

TOP 4: Lokale Teams (Dekan Jörg Schuh)  
Dekan Jörg Schuh gibt eine ausführliche Erläuterung seiner Vorstellung zu Lokalen Teams (LT) 

in der Pfarrei Mayen St. Lukas. LT sollen nicht dazu führen, dass andere Teams verdrängt 

werden, sondern sie sollen in Abstimmung bzw. Absprache mit dem Pfarrgemeinderat, 

Verwaltungsrat, Seelsorgeteam und Pfarrbüro dafür sorgen, dass in den einzelnen Kirchorten 

alles reibungslos abläuft; wie bei kirchlichen Veranstaltungen, z. B. an Fronleichnam. Darüber 

hinaus stellt der Verwaltungsrat den LT, wenn nötig, ein Budget zur Verfügung damit die 

Kosten, die für die Umsetzung der Projekte entstehen, auch gedeckt werden. Für Alzheim, 

Hausen, Kürrenberg und St. Johann sind jeweils mindestens 2 Personen vorgesehen. Ein LT für 

die Innenstadtkirchen in Mayen (St. Clemens, Herz Jesu und St. Veit) soll ebenfalls mit ca. 2 bis  

3 Personen oder auch mehr besetzt werden. LT sollen auch nicht nur auf kirchlicher Basis als 

Verbindungsglied zwischen verschiedenen Gremien und/oder Vereinen in den Gemeinden 

bzw. den Kommunen gesehen werden, sondern auch darüber hinaus. Eine Einladung zu den 

LT soll im Pfarrbrief und im Gottesdienst erfolgen. Interessierte sollen nach dem Gottesdienst 

hierzu eingeladen werden. Laut Dekan Jörg Schuh sollen bis Ende des Jahres 2026 die 

einzelnen LT stehen.  

Zum Schluss kam es zur Abstimmung und alle Anwesenden stimmten dafür, dass LT in der 

Pfarrei Mayen St. Lukas gebildet werden sollen.  
  
  

TOP 5: Beratung zum angestrebten Verkauf des Pfarrhauses und Pfarrheims 

in St. Johann (Dekan Jörg Schuh) 
Das Pfarrhaus in St. Johann zu renovieren, ist zu aufwändig, weshalb ein Verkauf 

wünschenswert ist. Die Immobilien-Strategie des Bistums Trier schreibt nicht vor, welche 

Immobilien veräußert werden sollen, sondern bezuschusst 60 Prozent bei einer Renovierung. 

Den Rest muss die Pfarrei dazugeben, wenn sie es sich leisten kann. Solange die Immobilien in 

Ordnung sind und nicht renoviert werden müssen, ist auch kein Verkauf notwendig. Das 

Pfarrhaus und Pfarrheim sind beides Eigentum der Pfarrei, da sie sich auf einem gemeinsamen 

Grundstück befinden. Beide Gebäude sollen verkauft werden, wobei dem potentiellen Käufer 

für das Pfarrheim ein Gebäude-Sharing angeboten werden soll. Paul Luxem weist auf folgende 

Gegebenheiten hin: Im Pfarrhaus befinden sich noch Möbel und alte Antiken/Kirchenbücher. 

Bei einem Verkauf muss für diese eine neue Räumlichkeit organisiert werden. Im Pfarrheim 

befinden sich derzeit noch der Fronleichnams-Altar, Möbel, ein Kicker, Werkzeuge und 

Gegenstände zur Gottesdienstgestaltung (Krippe, Pinwand u.a.). Bei einem Verkauf ohne 

Gebäude-Sharing muss für diese eine neue Räumlichkeit organisiert/angemietet werden. Die 

Versorgung des Pfarrheims ist derzeit sehr heterogen aufgebaut:  Stromversorgung aus der 

Kirche, Wärmeversorgung aus dem Pfarrheim und eigener Wasseranschluss. Bei einem 

Verkauf des Grundstücks (Pfarrhaus/Pfarrheim) muss dieses stromseitig an das Pfarrhaus 

angeschlossen werden. Sofern ein Gebäude-Sharing nicht umgesetzt werden kann, muss für 

die Orte der Kirche (Junge Gemeinde, geplantes Lokales Team St. Johann, geplantes 

Verwaltungsteam St. Johann, Messdiener, Sternsinger, Klepper-Gruppe u.a.) eine andere 

Räumlichkeit organisiert/angemietet werden. 

Auch das Pfarrhaus in Kürrenberg, was schon seit ca. 20 Jahre vermietet ist, soll in den Verkauf 

gehen, da die Kosten einer Renovierung immens hoch sind.  
 



  

TOP 6: Gottesdienstordnung (Dekan Jörg Schuh)  
Dekan Jörg Schuh erläuterte anhand einer Präsentation ausführlich die Gottesdienstordnung 

in der Pfarrei Mayen St. Lukas; die Ein-Priester-Regelung an Werktagen und die Zwei-

PriesterRegelung an Sonntagen. In St. Lukas und St. Jodokus finden am Wochenende vier 

Gottesdienste statt. Die Sonntags-Gottesdienste in Mayen (Ankergottesdienste) finden wie 

gewohnt um 11.00 Uhr und 18.00 Uhr statt, da auch viele Gottesdienstbesucher aus dem 

Pastoralen Raum die Gottesdienste in Mayen besuchen. Dekan Jörg Schuh ist es wichtig, dass 

dies auch so beibehalten wird. Täglich hält jeder Priester eine hl. Messe. Mit Pater Jaya Babu 

Thulimelli (1/2 Stelle), der in Kürrenberg wohnt, sind ab dem Sommer 2026 zwei Priester vor 

Ort.  

 

TOP 7: Thema Caritas-Sammlung – Tafeltag 2026 (Stephanie Oerter) 
Stephanie Oerter informiert über die Caritas-Sammlung in den einzelnen Kirchorten und gibt 

Infos über den Tafeltag am 19. September 2026. Die Caritas-Sammlung wird an den Kirchorten 

jeweils unterschiedlich gehandhabt. Die verschiedenen Tafelsammler werden nochmals 

angefragt, ob sie bereit sind dies fortzuführen und auch in welcher Form. Zum Tafeltag in 

Mayen und Mendig am 19. September 2026 erhalten die Pfarrgemeinderats-Mitglieder 

Infomaterial. 

Martina Luxem teilt mit, dass in St. Johann am 21. August 2026 die Caritas-Sammlung in der 

seit rund 15 Jahren etablierten Form stattfinden wird. 

  

TOP 8: Verschiedenes 

Martina Wolf (kirchRAUMpilot*innen) und Dekan Jörg Schuh (Homepage)  
Martina Wolf gibt einen Rückblick zum Start und weitere Infos zum kirchRAUMpilot*innen-

Projekt in Kehrig. Kita und Schule haben sich bereits getroffen und planen weitere Aktionen. 

Kultur Café und einige andere Aktivitäten haben bereits stattgefunden und weitere sind in 

Planung. Die Resonanz und der Besuch sind zufriedenstellend. Auch der Schulunterricht soll in 

dieses Projekt integriert werden.   

Dekan Jörg Schuh stellt in einer Präsentation stolz die neue Homepage der Pfarrei Mayen St. 

Lukas vor. Auf der Startseite soll immer ein aktueller und zeitgemäßer Aufmacher erscheinen.  

Unter dem Reiter „Aktuelles“ sind u. a. Veranstaltungen, Nachrichten, Gottesdienstkalender, 

Messbestellung und die Pfarrbriefe zu finden. Auch die kirchlichen Rückblicke mit Text und 

Fotos im Pastoralen Raum, z. B an Fronleichnam kam sehr gut an und sollen auch in Zukunft 

weiterhin in die neue Homepage der Pfarrei Mayen St. Lukas eingepflegt werden. 

  

Die Sitzung endet um 21.45 Uhr.  

  

Die nächste Sitzung ist für Mittwoch, den 2. September 2026 um 19.30 Uhr angesetzt. 

Ort der PGR-Sitzung wird zeitnah mitgeteilt. 

  

Für das Protokoll: Hans-Peter Buhs  


